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Netzwerkpolitik 
 
Selbstverständnis 
Unité, der Schweizerische Verband für Personelle Entwicklungszusammenarbeit 
agiert als Dachverband der in der Personellen EZA tätigen Organisationen. Unité 
vertritt einerseits - durch Sensibilisierung, Öffentlichkeitsarbeit und Mitarbeit in ent-
wicklungspolitischen Kreisen (Advocacy) - die Anliegen der Personellen EZA nach 
Aussen und ist andererseits ein Ort des Austauschs und der Weiterbildung für 
seine Mitglieder.    
Unité vertritt folgende Hauptziele: 
- Personelle EZA wird als eine spezifische und wirkungsvolle Form der EZA mit 

ihren klaren entwicklungspolitischen und soziopolitischen Vorzügen wahrge-
nommen, wie sie im Leitbild formuliert sind. 

- Die Personelle EZA stellt partnerschaftliche Entwicklung ins Zentrum. 
- Die Personelle EZA vermittelt entwicklungs- wie innenpolitisch relevante Stand-

punkte einer friedlichen und gerechten Welt mit nachhaltigem Ressourcenum-
gang. 

- Im Rahmen des Verbands werden Wissen und Erfahrungen ausgetauscht und 
nutzbar gemacht. 

 

Mitglieder und Mitgliedschaft 
Unité ist ein konfessionell und parteipolitisch neutraler Verein nach  schweizeri-
schem Recht. Ihr gehören private, kirchliche und nicht-kirchliche Organisationen 
an, die Entwicklungszusammenarbeit mittels Personaleinsätzen in benachteiligten 
Ländern des Südens und Ostens1 sowie mittels eines Engagements in der 
Schweiz leisten. Die Mitgliedschaft wird in den Statuten, dem Leitbild und den Kri-
terien zur Mitgliedschaft definiert. Die strategische Ausrichtung der Personellen 
EZA wird im Basisdokument „Personelle EZA: ein  zeitgemässer Beitrag zur Inter-
nationalen Zusammenarbeit“ dargelegt. Gemäss diesen Parametern strebt Unité 
eine breite Mitgliederbasis an. Die Mitgliedschaft bei Unité ist Voraussetzung für 
die Mitfinanzierung durch die Direktion für Entwicklung und Zusammenarbeit (DE-
ZA) unter dem Rahmenabkommen, das die weiteren Bedingungen, Verfahren, in-
stitutionellen und qualitativen Auflagen regelt.  

 

                           
1 Im weiteren Textverlauf ist im Begriff „Süd“ auch der Osten berücksichtigt.  
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Das gemeinsame Ziel aller Unité-Mitglieder ist eine Welt, 
- in der die Zahl der Menschen, welche in Armut leben, vermindert wird, 
- in der Frieden, Gerechtigkeit und ein nachhaltiger Umgang mit Ressourcen 

möglich ist, 
- in der die Menschenrechte respektiert werden. 

 
Leistungen und Zusammenarbeit 
Die Kernleistungen des Dachverbandes betreffen:  
- Entwicklungspolitische Bedeutung der Personelle EZA: Sie lebt vom Part-

nerschaftsgedanken im Sinne einer erhöhten Reziprozität Nord – Süd – Nord 
und Süd – Süd. Dabei erlauben exemplarisches Lernen, Basisbezug und Tei-
len der Lebensrealitäten im professionellen wie auch persönlichen Bereich 
sowie Qualitätskriterien eine qualitativ verbesserte partnerschaftliche Zusam-
menarbeit zwischen Nord und Süd. Dieser Mehrwert soll sowohl im Süden als 
auch im Norden anhand innovativer Erfahrungen aufgezeigt werden. Dadurch 
setzt sich Unité zukunftsgerichtet mit Tendenzen und Kriterien auseinander. 

- Synergie: Die Zusammenarbeit von Unité und ihren Mitgliedern mit nationalen 
und internationalen Akteuren soll Netzwerke in Bezug auf allgemeine entwick-
lungspolitische sowie Personelle-EZA-spezifische Herausforderungen erwei-
tern und vertiefen. Dabei spielen Sensibilisierung und Lobbying eine bedeu-
tende Rolle. 

- Qualität: Weiterbildung und Austausch unter Mitgliedern sowie mit anderen 
interessierten Akteuren über Personelle-EZA-spezifische und entwicklungspo-
litische Themen ist ein Grundanliegen. Nachfrageorientiert wird den Mitglie-
dern bei „Institution-Building“-Prozessen im Rahmen des Möglichen Unterstüt-
zung gewährleistet. 

- Fundament: Der institutionelle und thematische Dialog mit der Direktion für 
Entwicklung und Zusammenarbeit (DEZA) bürgt für eine reibungslose Pro-
grammabwicklung mit dem Schweizer Staat. Der Umgang mit der Vielfalt ist 
die Herausforderung bei der Pflege des Verbandswesens. Das Zentralsekreta-
riat garantiert Kommunikation, Koordination und Administration des Dachver-
bands. 

 
Organisation 
Die Aufgaben der Organe  des Dachverbandes (Generalversammlung, Vorstand, 
Zentralsekretariat) sind in den Statuten definiert. In seiner Tätigkeit kann sich das 
professionell geführte Zentralsekretariat auf interne und externe Arbeitsgruppen, 
Kommissionen und Mandate sowie auf Ressourcen der Mitglieder stützen. Dabei 
wird auf eine angemessene Vertretung der verschiedenen (Sprach-)Regionen und 
entwicklungspolitischen Ausrichtungen Wert gelegt.  
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Finanzen  
Unité ist ein nicht gewinnorientierter Dachverband. Der haushälterische Umgang 
mit den verfügbaren Mitteln sowie die ausgewiesenen Reserven zwecks Betriebs-
sicherung werden transparent dokumentiert und durch eine externe Revisorenstel-
le kontrolliert. Der Dachverband erhält eine maximale Mitfinanzierung durch die Di-
rektion für Entwicklung und Zusammenarbeit (DEZA) von 50%. Um seine Mitglie-
der nicht zu konkurrenzieren, tritt Unité nicht am nationalen Spendenmarkt auf. In 
beschränktem Rahmen kann Unité Dienstleistungen (Mandate) gegenüber Dritten 
erbringen, sofern Unité dadurch nicht in Konkurrenz zu einzelnen Mitgliedern tritt.  


